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Naloga 1 

Preberite besedilo in rešite nalogo. 

 

DIE LEBENSDAUER DER TIERE 
 

Bei den Zoologen, __(0)__ sich mit der Erforschung der Lebensdauer 
der Tiere __(1)__, geht folgendes Scherzwort um: "Tiere, die lange leben 
wollen, begeben sich am besten in den Zoo!"  

__(2)__ diesem scherzhaften Ausspruch steckt weit mehr als nur das 
sprichwörtliche Körnchen Wahrheit. Denn die in freier Wildbahn lebenden 
Tiere sind von ständigen und vielfältigen __(3)__ bedroht. In den zoologischen 
Gärten aber bereitet man ihnen ein günstiges Klima und eine zusagende, 
ausreichende Nahrung. Darüber hinaus sorgen Tierwärter für ihr Wohlergehen 
und halten die Tiere und ihre Stallungen und Gehege sauber; wenn sie 
erkranken, __(4)__ Tierärzte bereit, ihnen zu helfen. So kommt es, dass 
Zootiere meist ein Alter erreichen, das ihren Artgenossen in freier Wildbahn 
nicht vergönnt ist.  

Die Lebensdauer der Wildtiere zu bestimmen, ist schwierig, weil __(5)__ die einzelnen 
Individuen nicht ständig unter Augen hat und sie bei Begegnungen __(6)__ nicht wieder erkennt. Hier 
hilft man sich mit Kennzeichnungen, die den Tieren gegeben werden (Ringe, Farbmarken, Plättchen). 
Diese Methoden __(7)__ aber nur bei wenigen Tiergruppen gut anzuwenden, z. B. bei Fledermäusen, 
Vögeln, Fischen und manchen __(8)__. Die Ergebnisse aller dieser Forschungen reichen noch nicht 
aus, so dass die Altersangaben auf der gegenüberliegenden __(9)__ in mancher Hinsicht noch mit 
Ungenauigkeiten und Unstimmigkeiten behaftet sind. Die freistehenden Zahlenangaben nennen die 
Lebensdauer der Tiere in freier Wildbahn, __(10)__ die Zahlen in Klammern sich auf das Höchstalter 
beziehen, das in Gefangenschaft oder sonstigen günstigen Umständen erreicht worden ist: Tiger 15–
20 (26), Wildschwein 15–20 (30), Fledermäuse 8–10 (15). 
 
Prirejeno po: www.pixelbuero.de/stephanie/ [26. 6. 2009] 
 
 
Katera beseda (a–c) spada v vrzeli (1–10)? Označite ustrezno črko. 
 
Primer:  

0. a) der b) die c) das 

 

1. a) befassen b) beklagen c) befragen 

2. a) An b) Nach c) Hinter 

3. a) Leuten b) Gefahren c) Aufgaben 

4. a) stehen b) sitzen c) liegen 

5. a) es b) man c) er 

6. a) auch b) schon c) aber 

7. a) sein b) sind c) haben 

8. a) Intellekten b) Infekten c) Insekten 

9. a) Straße b) Bahn c) Seite 

10. a) während b) ob c) wenn 
 

(10 točk) 
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Naloga 2 

Preberite besedilo in rešite nalogo. 

 
 

Brave Konsumenten – moderne Sklaven 
 

In der heutigen Zeit werden die Menschen 
von der Wirtschaft oftmals schamlos 
ausgenutzt. Wir werden von den Mächtigen zu 
braven Konsumenten herangezüchtet, die 
zudem auch noch von der Werbeindustrie 
gesteuert werden. Die Frage ist, wie die 
wirklichen Bedürfnisse der Menschen aussehen. 
Braucht man wirklich die neueste Rolex oder 
ein Ed Hardy T-Shirt um glücklich zu sein? 
Sind das die Bedürfnisse des Menschen: Haus, 
Auto, zwei Wochen in den Urlaub in den 
Sommerferien? Das ist sicherlich alles schön 
und gut, doch nicht erforderlich, um ein 
erfülltes und glückliches Leben zu führen. Die 
Werbeindustrie bombardiert einen täglich mit 
Statussymbolen und falschen Vorbildern, die 
jeder unbedingt haben muss. 
 

 

Das löst folglich Minderwertigkeitskomplexe 
aus, wenn es für das eigene Haus eben nicht 
reicht und man für ein Ed Hardy Shirt nicht das 
nötige Kleingeld übrig hat. Die Werbung und 
die Wirtschaft haben mit uns also eine 
Mehrklassengesellschaft gezüchtet, die 
eigentlich schon als überwunden geglaubt war. 
So wurde der Bürger zum braven Konsumenten 
gemacht, der nun verzweifelt und mit viel Fleiß 
versucht, seiner Klasse zu entrinnen, indem er 
viele schöne Dinge kauft – nur um die falsche 
Gewissheit zu haben, er sei durch seine neue 
Rolex etwas Besseres als sein Kollege. 

Welche Rolle sollte die Wirtschaft im Leben 
der Menschen spielen? Was sind die wahren 
Bedürfnisse der Menschen? Das sind Fragen, 
über die sich jeder mal ein paar Gedanken 
machen sollte. Vielleicht mag der eine oder 
andere zu dem Ergebnis kommen, dass es nicht 
unbedingt immer die Schokolade von Milka 
sein muss, die billige bei Lidl tut’s doch auch, 
oder dass man jetzt nicht gleich zum nächsten 
Autohaus rennen muss und sich einen Renault 
kaufen muss, nur weil sich die Simpsons in der 
Werbung auch einen zulegen. Der Mensch kann 
auch so glücklich sein. 

Wie wäre es wohl, wenn es ein Projekt 
Chaos geben würde ... wenn alle noch mal bei 
Null anfangen würden? Sei es nun der einfache 
Angestellte oder der Manager aus der obersten 
Etage ... 

 
 
Prirejeno po: http://jugendsprache.net/gesellschaft/17/moderne-sklavenhaltung [22. 6. 2009] 
Slikovni vir: http://images.google.de/images?gbv=2&hl=sl&q=Rolex&sa=N&start=0&ndsp=20 [22. 6. 2009] 
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Dopolnite povedi z ustreznimi informacijami. Pravilne rešitve boste našli v besedilu Brave 
Konsumenten – moderne Sklaven. 

 
Primer: 

 0. In der heutigen Zeit nutzt die Wirtschaft          die Menschen aus         . 

 

 11. Die ____________________________________ züchten uns zu braven Konsumenten heran. 

 
 12. Die Konsumenten werden von _________________________________________ gesteuert. 

 
 13. Man sollte sich die Frage nach den wahren _____________________________ der Menschen 

stellen. 

 
 14. Man kann auch ohne Haus, Auto, zwei Wochen Urlaub ein erfülltes und glückliches  

  ________________________ führen. 

 
 15. Wenn man nicht genug Geld für Statussymbole hat, wie z. B. die neueste Rolex oder ein Ed  

  Hardy T-Shirt, kann man ____________________________________________ bekommen. 

 
 16. Man dachte schon, dass es die ____________________________________ nicht mehr gibt. 

 
 17. Der Bürger kauft viele schöne Dinge, nur um etwas _____________________ zu sein als die 

anderen. 

 
 18. Jeder sollte sich ______________________________ über die wahren Bedürfnisse machen. 

 
 19. Man kann zu dem _____________________ kommen, dass man sich keinen Renault kaufen muss, 

nur weil sich die Simpsons in der Werbung auch einen zulegen. 

 
 20. Unter dem Projekt Chaos versteht man, dass jeder _________________________________. 

(10 točk) 
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Naloga 3 

Preberite besedili in rešite nalogo. 

 
 

 

Sonja Mustemann  
Sonnenstraße 75 
14199 Berlin  Berlin, den 5. 5. 2011 
 
porath.net 
internet-solutions u. more 
Am Gehölz 7 
14480 Potsdam  
Telefonnummer: (0331) 60060770  
 
 
Bewerbung als qualitätsorientierter Verkäufer von Mobilfunk-Dienstleistungen 

Telefonat vom 2. 5. 2011 

Sehr geehrte Frau Winkelmann, 

Ihre ausgeschriebene Stelle entspricht meinen beruflichen Fähigkeiten und Vorstellungen. Auf der 
Suche nach einer neuen beruflichen Herausforderung bin ich an der Mitarbeit in Ihrem Unternehmen 
sehr interessiert. 

Bis August vergangenen Jahres war ich als Filialleiterin in einem MOBIL-Shop in Berlin beschäftigt 
und konnte meine vorhandenen Erfahrungen in der Akquise von Neukunden und im Vertrieb von 
Telekommunikationsdienstleistungen und -geräten vertiefen. Persönlich bin ich eine kreative, 
kundenorientierte Person, die über ein ausgeprägtes Vertriebstalent verfügt und viel Eigeninitiative 
mitbringt. Die von Ihnen erwartete Voraussetzung erfülle ich im vollen Umfang. Absolute 
Zuverlässigkeit, Engagement und Flexibilität dürfen Sie ebenso voraussetzen wie die Bereitschaft 
mich auf Neues einzustellen. 

Ich freue mich auf ein persönliches Gespräch, bei dem ich Sie von meiner Eignung für Ihr 
Unternehmen überzeugen kann. 

Mit freundlichen Grüßen 

Sonja Mustermann 
 
Prirejeno po: //www.backinjob.de/bewerbungstipps/bewerbung/Musterbewerbung.pdfxxx [16. 6. 2009]  

 
 
 

 

 

Tina Mussreich  
Lea-Grundig-Str. 14 
12679 Berlin-Marzahn  Berlin, den 25. 5. 2011 
 
Christian Schneider 
Kärntener Straße 23 
10827 Berlin Schöneberg  
Telefon 030 69 04 11 40  
 
 
Bewerbung als Mitarbeiterin für die Datenerfassung 

Ihre Stellenanzeige im Internet bei der Agentur für Arbeit 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

Sie suchen für Ihren Betrieb eine selbstständige und zuverlässige Mitarbeiterin für die Stelle als 
Datenerfasserin. Mit Interesse habe ich Ihre Anzeige auf der Internetseite der Agentur für Arbeit 
gelesen und bewerbe mich um diese Position. 
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Mit abgeschlossener Berufsausbildung zur Kauffrau für Bürokommunikation in der Steuerkanzlei 
Gschwendtner & Partner und anschließender Übernahme durch die Kanzlei, bin ich dort nun seit 4 
Jahren beschäftigt. Meine Aufgabengebiete umfassen vor allem die Tätigkeiten im 
Sekretariatsbereich, wie zum Beispiel die Terminvergabe, das Führen von Mandantengesprächen 
über Telefon und persönlich sowie die Vorbereitung von internen Besprechungen.  

Des Weiteren wurde ich seit Abschluss meiner Ausbildung mit der Bearbeitung von Buchhaltungen 
vertraut gemacht. Dies beinhaltet die Sortierung, Kontierung und Verbuchung verschiedenster 
Mandantenstämme mit Buchhaltungspflichten. Dabei konnte ich meinen Wissenshorizont auch in 
betriebswirtschaftlicher Hinsicht erweitern.  

Gepflegtes und sicheres Auftreten sind für mich selbstverständlich. Meine Arbeitszeiten kann ich 
Ihren Bedürfnissen anpassen. Das Schichtarbeiten sowie am Wochenende und feiertags ist für mich 
problemlos zu gestalten. Wichtig sind mir eine abwechslungsreiche und anspruchsvolle Tätigkeit 
sowie eine gute Zusammenarbeit mit meinen Kollegen/Kolleginnen. 

Momentan befinde ich mich in ungekündigter Stellung. Ich suche eine neue Aufgabe, in der ich 
meine erlernten Fähigkeiten weiter ausbauen und neue Erfahrungen in anderen Tätigkeitsbereichen 
sammeln kann. 

Ich freue mich auf eine Einladung zu einem Vorstellungsgespräch. 

Mit freundlichen Grüßen 

Tina Mussreich 
 
Prirejeno po: //www.bewerbung-tipps.com/vorlagen/anschreiben/details/1012.html [16. 6. 2009]  

 
 
Na katero besedilo (A ali B) se nanašajo naslednje trditve? Ustrezno črko napišite v tabelo. Dve 
trditvi nista ustrezni, v teh primerih napišite črtico (/). 

 

Primer: 

0. Der Vorname der Kandidatin ist Tina. B 

 
 

21. Die ausgeschriebene Stelle ist so, wie sich die Kandidatin das vorstellt.   

22. Die Kandidatin hatte eine führende Position.  

23. Die Kandidatin ist Kauffrau von Beruf.  

24. Die Kandidatin führt Telefongespräche.  

25. Die Kandidatin arbeitete in Berlin.  

26. Die Kandidatin arbeitet bei der Agentur für Arbeit.  

27. Die Kandidatin hat eine feste Anstellung.  

28. Die Kandidatin ist am Bauen interessiert.  

29. Die Kandidatin hat Telekommunikationsgeräte vertrieben.  

30. Die Kandidatin ist bereit, an Feiertagen zu arbeiten.  

 
(10 točk) 
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Prazna stran

 


